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Gedanken


Wer in der Jugend nicht töricht war,


wird im Alter nicht weise.


Wenn du dir Zeit nimmst, die Stille zu hören,


wirst du viele Entdeckungen machen.


Frage nicht nach dem Sinn des Lebens, gib ihm einen!


Mit den Flügeln der Zeit fliegt die Traurigkeit davon.


Lebenskünstler geben das Erreichte


immer als Ziel aus!


Freizeit besteht nicht im Nichtstun,


sondern in dem, was wir sonst nicht tun.


Jede anbrechende Minute ist eine neue Chance,


sein Leben zu verändern.


Lebensfreude ist die beste Kosmetik!


Habe keine Angst vor der Traurigkeit,


sie ist das Atemholen von der Freude.


Stein und Mörtel bauen ein Haus,


Geist und Liebe schmücken es aus.


Die Kunst des Lebens besteht darin jung zu sterben


– und das in meinem hohen Alter!


Die Liebe schlägt ein wie der Blitz,


der Donner folgt manchmal erst nach Jahren.


Man kann unbeweglich im Fluss der Wellen verharren, aber nicht im Fluss des Lebens.


Eine Viertelstunde Frühling ist mehr wert als ein Sack Gold.


Halte dich fern von habsüchtigen Freunden, die nur aus Eigennutz deine Freundschaft suchen.


Eine Welt ohne Sonne ist wie eine Welt ohne Freunde.


Geh auf die Menschen zu, aber laufe ihnen nicht nach!


Ein bewölkter Tag kann es nicht aufnehmen gegen eine sonnige Stimmung.


Wenn dir alles zu viel wird, achte auf den Wechsel zwischen Phasen des Aktivseins und Phasen der Ruhe!


Was ich tue


ganz in Ruhe


und mit Mut,


das wird gut!









Gedichte


Spareffekt


Bekanntlich machen Kleider Leute,


s’war früher so und ist es heute.


Jedoch, wenn mangelt es an Geld,


ein guter Einfall sehr viel zählt.


Anzugsordnung, nicht egal,


jedoch kein Geld, es war fatal.


V-Ausschnitt war nicht mehr in,


Da kam ihm eine Lösung in den Sinn,


den Pulli einfach umzudreh’n.


Von hinten würde man ihn nicht seh’n.









Ach, s’ischt a Lomperei


Dass du a mole jong g’wä bischt,


lässt heut’ koi Mensch meh gelta.


Du zählst zom alta Eisa jetzt


Ond hascht nix meh zom melda!


Lang leba will a jeder Mensch,


doch alt will koiner werda,


weil’s Alter bringt oim mit d’r Zeit,


doch allerhand Beschwerda.


M’r sieht net guat, m’r hört net guat,


s’Gedächtnis will oim schwenda,


s’Zählwerk isch aus Porzella,


bis uf den Stompa heuta.


s’Herz isch krank,


s’will nemme pariera.


Wenn dem net pfondweis’ Pilla gibsch,
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